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PLANZEICHEN - FESTSETZUNGEN 
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----- GRENZE DES RAUMLICHEN GELTIJNGSBERElCH[S

!TEXTLICHE FESTSETZUNGEN
1 Planungstechtllche Festsetzungen

1 .1 Nuuung

(1 ) o.I1u11g,.bereIen
Die leldlil9len Festsetzungen sind f1lr alle bauliel\eJ\ u-nd 
landschafl&scl'ul2<edlllld\eo Mailnahmen Innerhalb das 
restgeseut�n Gelbmgsb<!reilll>M serblndliall. 

1 . 2  N.EBENANLAGEN 
(1) Anordnun9 von Garagen und Stllllplätzen 

Garagen und SteU.ptau,• $ind In der u.berbauDaren F!aehe und 
den dahlr gekonnieichn„ten Aacf1on anzuordnen. 

1 .3 MASSNAHMEN ZlJ GUNSTEN VON NATUR UNO 
LANDSCHAFT 

11 ) Flächen mit Pflam:geboten 
O,e ml �mnl!:Mt1119 .Mm,tur,ges Gron· ul'l<i ,Baumgruppen· 
belegten Flächen olnd au„chließlk,h für diese Nutzung 
reslgelegt und dienen al$ Ausgleich de1 er/olglon Eingmler.. 
Oie Pflanzslreilen smd als mehrstufiges lichles GehOlz aus 
elnhelmiKllen. stanc!ortgerec111en B&umen und Slriludlem II. 
Pflanzlista anZ1Jlegen. Die mJ1 KeMZeochnung Baumgruppe 
bl!legll! Fl:!che darf nur m� erlorderllchen Zu!- unlerbr«heo 
,,..,.den 

(2} Nicht überbaubare Flächen 
Alle nid1l Ubell>eulen flacllen sind ftllt Ausm,hme aer 
notwendigen Verbhrswsga als Gnlnnachen anzulegen und 
g rtne- zu un!erhe[en. 

(3] ZU erhaJtendar Bau,nbei;tanli
Die als Bestand gekennzeiclmellm Baume sind zu erlralll!Jl 

(4) Pnanxllste

Als Baum- und Slraucnpllanzung !i<lllen vor allem heimische und
standofl!lere<h!D GellOll" e,ngeselzl werd"'1. Es werden 
empfohlen: 

(e l ObSlb&ume 
Apfel : 
Roter 'IOf\ Bosi,;c,p 
W1111errambaur 

Birnen : 
Gute Graue 
A!e<ander Lu= 

(5) FlächenoolesUgunge.n

! b l Strauche,
Ptaffenhll!chen 
Haselnuss 
Feldahorn 
Wolliger $,;hheeball 
Hed<enkirsche 

Ful!wego. Fahrbel1ffl;he. Slellplallo aullemalb ""'1 Gel:liluden
d1Jrfan nur ml W-:3:iserdurchlass gen Be:lagen verzhen we1oen.
Oam tat,iatl KJes-Splill-Decken. Sd\olll!ITIIS<!n. Hlllzpllasler.
Rasengi11arslelne, Rascnlug_enpllasler, Rasen.wab\'11 

POienpflaster.

(6) Rilckhallung von NlcdetschlagswaS$er
Das Nied<ersclvagswaS5er van Oa<:hH�clien lsl Cbel eine Zisterne 
zur Verwendung „on <;irund!;!üctsbewässerung und 
BiaU<:hwasse• zu oammeln und ersl danach In den OHenll,cllen 
Kanal ellll.lllell.en.

2.1 Gestalttmg des Baukörpers im Genungsberaii:h
\1) Dachform

� Oaclll!aolle lt;.r das Haupl9ebäude wird em Salteklach 11111 
!!lner Neig�,rg von max. 40• vorgeschrieben Bot 
untorgeordne!tn Baul!!llen wl<! Gauben usw. 151 eine Neigung 
wn �5• q;lsubt 

(21 Firslrichtu11g 
rn• l,TI Plan leolgeselzle f.,,lrichtung rs.l werblndlicJI. 

(3) Dachg.,,.tallung
Anl�n zur Nutzung von Sonnenene,gia 6111d in die
Gesam1get.lallung das Oa,;h"" z11 Integrieren 

3.1 El'llchllell,ungsmall.nahme.n 
(1 ) Gn,11dstück 16Bi3 

Die Enchießung des Clrundsluekes Nr. 161113 rn 
\lerke!nlechrtl•cher Hinsieht !l<>\'lle rrit .-.bWasser. Wasser. 
Strom und Telefon erfolgt llber das Grun.d•to:ck mit der 
FIIJmummer 168/4 on die v.orhandenen Versorgungsleitungen In 
der OudenrOder S�e fetr die ErsclllleßwtQsmallnahmen tsl 
aJJ! dem Gnrnd1o10::1< Flur 1ßBI� zugunsten de,; Grunc!strrckes 
16813 ein W- und Lei1Yn9srGci11 im Grundbuc.h ernzwa�en. 

(i) t;;nindstlick 1 10/Z
Oio, Erschließung des Grund$U,,;:keo Nr. 17012 <'I 
..,rkeh„teclmlscher Hr,sicl,i sowie m� ,'\l>wasser, Wasser. 
Strom und Teltllan erfOlgl l,ber dia Grundslllclm mit der 
Flumunvner 168/A 1u,d Nr. \61113 an die vcrhandenen 
Versorvungslellungan In cter Du�Mllo;fer Straße. For die 
Eßd1Üellungsmaß11ahmen lsl auf dem Grunds!Ock Flur 161l/4 
und Nr. 16613 zugunsJJin des Grund!l.llcl<M 171112 ein Wege- und 
Leltungsr=t Im G1u!'ldbuch ein1Ulragen •

1 HINWEISE 
1 Anieige 1r,;m Aruasten 

Werden imerhalb d<!a GellVngsbe<elches hl Rahmen der 
Baumaßnahme BQdenl\Qntamlnal,ooen oder &ansllge 
Beelnträchl'!lungen reslgette!l, von de,,..n eine Gefilllrdung lor 
Meosdl und Umweli ausgehen kann, isl umgehend das 
F1egierungspr!sld1um OarmW<f� Abteilung staatliches 
Umwellaml Fnmklurt. der Mag,stral dor Sllldl B�dmgen. die 
nächste P<>loa:eid,enstslefle oder der Ablallwirti!Ghattsbe"1eb de• 
Wotteiaui<relses ZII bena.Mchtigen, um die wellere 
VorgDhonswe1oe abzuolimmen Oie 8aurnaßnahmen smd bis zu 
eirler Entac:haldung elnz.uslellen 
Der Im Rahmen von Baumallriatunen anlallende Eflla"ushub Ist 
zur Sicherstellung dt!r or.dnungsg„mllßen V""""'1ung ••l!llalig 
auf @1. ><>•liegende v..-ur.relnlgungen Z\I prüfen und 
enls;prechend Oer LAGA Z - Weru, nach dem Merkblan des 
Regierungspra5ldiums oa,m,tadl, Umweltaml fran!Jurt zu 
un1en,uchsn uncl zu en1110rge,, 

2 Anzeige von Bodendenkmälern 

Wenn bei Erdarbeiten Bodendenkmäler be�annt werden. so Ist 
<lres dem Loflde$8ml m, □,,nkmalp!lege t-le•sen, ArehaolOgioche
Denl<rna!pllege, ode/ der Unieren OenktnalschottJ>el\O<de 
U'lll•l�i,gJICti 81\ZU�n (! 2.0 HDScnG)

l 

1 Verfahrensvermerke 

Die Aulsletlung der Satzung gern. § 34 Abs. � Nr 3 BauGB wurde von der 
Stadlverol'dnerenversammlung gern. § 2 Abs. 1 BaoGB beschlossen 

am : . . . , . .  , .. .. . . .. . ...... , . ... ... ...... . . . . 

(U•lorl<l>ril) 
MagJ1Jral <lor Sla<l\ 8D<f!'lgon 

Die Sladtverordnetenversammlllf19 hat den Entwurf 9em, § 3 Abs. 2 Bai.tGB zur 
Off entliehen Auslegung bes.chloss,en 

am : 

lll<IIO!S<Mlll 
Mag11lr•l d<lf Sladt ai.;,ngon 

Die fnslgerech1e Bekannlmach,Jng der O!lenUichen Auslegung mll Angabe von 
Oi1 und D�uer derselben und lllln Hinweis. dass Bedenken LIIld Anregungen 11ur 
während der Auslegungsfrist YQrQebrae/11 werden koonen, erfolgle gern. § 3 Abs. 
2 BauGB orllltiblich im 1<reis11nielger !Or Wetterau und VO!jjelsherg 

Jo. 0 f O<f am Sams/ag. dem . .. . .  , ... . . . ... . .. . . . .. .. . .

�T A o  
BildJ

�

ngen • . den, . . . . . .  :. . . . . . .. . . . . . . . .. .. ...
A

),; 
- � [l�r _ f 11 

B etme s 
\-c, , •:: 

(Unwx.hrll) 
� 0, " r.. (c.. / 14"11i11r.al der S!adt l!o,i.ngon -..!._ 1\1 V 

Oe.r Entwurf der Satzimg mil Begründung hal nach §. 3 Abs. 2 BauGB auf die 
Dauer von mini1eslens einem Monat iu jedermanns Einsicht Offentlic.h 
ausgelegen 

vom 15.09.2004 bis 16. 10.2004 

Ole \IOrl der Plaru.mg berüM n Träger liHenUlcher Belar,ge sind mil Schreibe11 
vom 13. 09.04 betmligl und zur Abgabe einer Slelli..mgnahme innerhalb eines 
Monats aufgefordert werden. 

Die stadlverordn.eIenvel'$ammlung der Sladl. Büdingen hat dre vorgebrachlen 
Bedenken. Anr�ungen und H"inwelse oowie die Sie Dung nahmen der Träger 
orrentlichllr Belange am 1 1 .oa2oos geprüft. Das Ergebnis WUrde mitgete,u. 

Dia Satzung wurde von der Sitdtverordnelenversernmlung de.r Stadt 80<:llngen 
beschlossen 

am 1 1 .03.2005 

Büdingen, den. ! .\ .� . . �.�P· . . 2

rgerm 

(lJr\laf.Ktnl) 
Maglslral dor S,.,dl Bl).1r,oon 

Dieser Plan wurde gem, § 34 Abs_ 5 BauGB genehmis,t durch Verfügung 

21"7 & ..,__,=-vom •. •  -�· .. . . . . . .. .  �.t� •. . . . •

ort ,'Jla,"k-rslt'ldf .. ... . . . .. . -..

kcu!-Q' n�d,uf%::t.;i
(U,,,11...,bftj 

Genehmigai�behon:!11 

Die QrtsOllliehe Bek.anntn- achung der Genehmigung sowie Ort und Dauer der 
olfenlllchen Auslegung dluses Planes llllt Begrilndung erlolgte 

1 0. Jan. 2 '); am . .. ... . .. . . . . . . . . . . .. ... _ _ _  , . .. . . .. . .. . . . ... , , .  

Mit dieser ßC!�a11ntmachung wurde diese Satrnng rech1sverbl,rullieh
-.... 

T A

_ . 1 t Jan. 20�3 Büdingen. den ....  ·- ·· · ··--·- .. .. . .. . . . .. . . . . .
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STADT BU DINGEN

STADTTE I L  WOLF
(WETTERAU KREIS) 

SATZUNG GE�nÄSS § 34 Abs. 4 N r. 3 BauGB 

FÜR D IE  GRUNDSTÜCKE 
GEMARKUNG WOLF, 

FLUR 1 ;  NR.  1 68/3 und 1 70/2 
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